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WASSERBILANZ
In einem länderübergreifenden Projekt für alle Anrainerstaaten der Donau wurde die Wasserbilanz 

der Donau und ihrer Teilgebiete erstellt. Zusätzlich wurde für das österreichische Donaueinzugsgebiet eine 
deutlich besser aufgelöste Wasserbilanz erarbeitet und im Hydrologischen Atlas Österreichs (HAÖ) dargestellt.

Dieser dient der Verwaltung und Ziviltechnikern als Grundlage für die Planung von 
wasserwirtschaftlichen Projekten.

Gefördert durch: Hydrologie Österreichs (HÖ)

Hans Peter Nachtnebel: „ Eine Wasserbilanz hängt von einer Reihe von Komponenten ab, die sich räumlich und zeitlich verändern. Das sind
der Niederschlag, die Verdunstung und schließlich die Abflusskomponenten in unseren Flussläufen.“ 
Josef Fürst: „Eines der interessanten Ergebnisse in unserem Projekt war, dass wir festgestellt haben, dass an vielen Messpegeln eigentlich
mehr Abfluss stattfindet als Niederschlag gemessen wurde, also ganz offensichtlich irgendwo ein Fehler vorlag.“ (Im Bild links: Josef Fürst
bei geoelektrischen Untersuchungen im Quellgebiet der Wiener Wasserwerke.)
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DIE QUALITÄT DER ÖSTERREICHI-
SCHEN WASSERVORKOMMEN IST

SEHR GUT. DIE BEFUNDE 
ZEIGEN FÜR DIE MEISTEN SEEN

TRINKWASSERQUALITÄT. 
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Szenen einer Vorlesung von Hans Peter Nachtnebel. Gute Gründe, das
Klima besser zu verstehen: Wenn es wärmer wird, heißt das, dass die
Verdunstung größer wird und damit eine Verknappung des Wasserdar-
gebotes bewirkt. Es wird sicher trockener werden. Im hochalpinen Be-
reich wird sich die Permafrostzone nach oben verschieben. Es wird
vermehrt Murenabgänge, Massenbewegungen und Steinschlag geben.
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W A S S E R B I L A N Z

JEDE SEKUNDE FLIESSEN 
IM DURCHSCHNITT 

2.000 BIS 2.500 KUBIKMETER 
IN DIE ANGRENZENDEN 

LÄNDER AB.

Nächste Seite | Hydrologischer Atlas Österreichs: Eine ganz wesentliche
Information in einem hydrologischen Atlas ist eine konsistente Darstel-
lung von Wasserbilanzdaten. Das sind Karten, in denen für jedes belie-
bige Teilgebiet, durch eine Überlagerung von Niederschlagskarte,
Abflusskarte und Verdunstungskarte, die Wasserbilanzgleichung erfüllt
ist. Das war mit den bisher verfügbaren Daten nicht möglich.
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